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Jungen 15 Hessenliga

VfR Wiesbaden : TV Niederrad 
Samstag, 16.03.2024, 15:30 Uhr

VfR Wiesbaden siegt gegen TV Niederrad

Auch dank der ungeschlagenen Wolz und Emrich konnte der VfR Wiesbaden das Heimspiel gegen
den TV Niederrad in der Jungen 15 Hessenliga mit 7:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem
15. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit,
doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Robert Lang den für die Mannschaft siegbringenden
Punkt bereits vor dem letzten Match des Tages unter Dach und Fach brachte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Beim Erfolg von Wolz / Emrich gegen Figueiredo / Sankara konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. 2:3 endete das Doppel zwischen Lang / Schubert und Monsorate / Heller aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel
insgesamt war. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Philipp Wolz am Nachbartisch
gegen Jonathan Heller. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Robert
Lang die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Wie eng das gesamte Spiel
war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten.
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Überzeugend
war der Erfolg in drei Sätzen von Joshua Emrich gegen Manoj Kumar Sankara. Malte Schubert
bekam dann seinen Gegner Miguel Figueiredo wiederum beim klaren 8:11, 6:11, 3:11 nicht richtig in
den Griff. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des VfR Wiesbaden und des TV Niederrad
in die Box. Philipp Wolz bezwang anschließend Nathan Monsorate in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Wolz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Auf dem falschen Fuß erwischte Robert Lang seinen Gegner Jonathan Heller beim eher
eindeutigen 3:0-Sieg. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Lange mit Miguel Figueiredo
ringen musste Joshua Emrich in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Malte
Schubert hatte am Nachbartisch gegen Manoj Kumar Sankara indessen beim 6:11, 7:11, 5:11 wenig
auszurichten. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Sankara nun bei 5:7 seit Beginn der Serie. Mit
dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Durch diesen Sieg hat der VfR Wiesbaden in der Saison nun 8 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 24.03.2024 gegen die DJK-TTC
Ober-Roden an. Für den TV Niederrad steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
Eschersheim 1895 am 23.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 11:19 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 VfR Wiesbaden
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Doppel: Wolz / Emrich 1:0, Lang / Schubert 0:1 
Einzel: P. Wolz 2:0, R. Lang 2:0, J. Emrich 2:0, M. Schubert 0:2 

 TV Niederrad
Doppel: Figueiredo / Sankara 0:1, Monsorate / Heller 1:0 
Einzel: N. Monsorate 0:2, J. Heller 0:2, M. Figueiredo 1:1, M. Sankara 1:1


